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Fraktion OPLADEN PLUS ● Bahnhofstraße 12 ● 51379 Opladen 

Herrn  

Oberbürgermeister 

Uwe Richrath 
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51373 Leverkusen 

Ratsfraktion 

Bahnhofstraße 12 
51379 Opladen 

Tel. und Fax 02171 / 3667920 
info@opladen-plus.de 
www.opladen-plus.de 

 

                  Opladen, den 15.8.2019 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

 

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen Gremien: 

 

Europaallee – Europaring 

Neubenennung der Europaallee wegen Verwechslungsgefahr  

 

Die Verwaltung sammelt bis zum Jahresende Vorschläge für eine Neubenen-
nung der Europaallee und legt Anfang 2020 der Bezirksvertretung II eine geeig-
nete Auswahl zur Abstimmung vor. 

 

Begründung: 

 

Die Namensgebung „Europaallee“ für die neue Bahnallee ist außerordentlich unglück-
lich. Sie hat überhaupt keinen Bezug zur hundertjährigen Bahngeschichte des Gelän-
des, über das sie heute verläuft. Genauso wenig zu Opladen oder der Region. Die 
neue Umgehungsstraße hat mit knappster Mehrheit einen Namen erhalten, der zu den 
befürchteten Verwechslungen führt, noch ehe die Straße richtig fertig gestellt ist. 

Jüngstes Beispiel ist die Einladung zur Anwohnerinformation zur Schallschutzwand 
entlang des Europarings. Bereits mehrfach zuvor haben selbst Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung, die täglich mit der Örtlichkeit befasst sind, sich im Gebrauch der beiden 
Bezeichnungen Europaallee und Europaring vertan. So ist das jüngste Beispiel kein 
Einzelfall und wird es auch nicht bleiben. 

Daher macht es Sinn, über eine eindeutige Namensgebung nachzudenken, so lange 
an der Straße keine Adressen gebildet sind. Wenn irgend möglich über eine, die das 
Thema Bahn, die dieses Gelände bis vor kurzem noch prägte, aufgreift. 

Gut denkbar, dass dazu ein geeigneter Vorschlag aus der Bürgerschaft vorgetragen 
wird. Diese Chance gilt es zu nutzen. 

 

Oliver Faber                                 Markus Pott  
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